Winterkälte
Winter, heut muss ich dich loben,

freundlich schaust du in den Tag,

sagtest lachend "Guten Morgen!",

schelmisch war dein Wimpernschlag.

Wir spürten lang die Kampfansage

deiner grimmig harten Macht,

du schicktest ständig Minusgrade,

eisig war's bei Tag und Nacht.

Es fror der Mensch in rauer Kälte,

Flora, Fauna, allesamt;

Leben erstarrt' unterm Himmelszelte,

ratlos war das Wetteramt.

Jetzt, Winter, bleibe mild gestimmt,

lass der Saat das weiße Trikot,

zähme Frost und derben Wind,
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dann gibt's reiche Ernte und gutes Brot.
